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DEMOKRATIE –

– EIN PROZESS
Demokratie ist ein Endlos-Thema, weil das Nachdenken über Demokratie nie aufhört. Wenn man Demo-
kratie als ein großes Ganzes denkt, muss man berücksichtigen, dass darin viele verschiedene Meinung ent-
stehen. Meinungen werden sehr stark durch die Medien verbreitet. Bei so vielen Meinungen können auch 
Konflikte entstehen und es ist wichtig, eine Lösung oder einen Kompromiss zu finden oder manchmal 
auch einfach die andere Meinung anzuerkennen. Darum haben wir, die Klasse der 3B 
der NNÖMS Poysdorf, uns in dieser Zeitung Gedanken über folgende Themen gemacht: 
Meinung, Medien, Vorurteile, Zivilcourage und Vielfalt.
Viel Spaß beim Lesen!
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 MENSCHEN TRAUEN DEN MEDIEN NICHT

Wie gehen wir mit Informationen aus den Medien 
um? Wir machen eine Umfrage. 
Medien sind heutzutage die wichtigste 
Informationsquelle. Trotzdem werden auch viele 
Informationen über persönliche Kommunikation 
untereinander ausgetauscht. Sport, Politik und 
das Weltgeschehen gehören zu den wichtigsten 
Themen in den Medien. Viele Menschen nutzen die 
Medien, um mitreden zu können und um sich richtig 
zu verhalten (z.B. wenn es neue Gesetze gibt). Trotz 
Pressefreiheit glauben nicht alle Menschen den 
Medien und den JournalistInnen, dies hat unsere 
Straßenbefragung ergeben. Zum Beispiel meinten 
viele, dass man sich eine eigene Meinung bilden 
muss und nicht alles glauben darf. Eine Frau sagte 
uns, dass man seine Informationen aus mehreren 
Quellen beziehen soll. Manche Leute erzählen 
aber trotzdem einfach alles weiter, was sie hören 
oder lesen. Dabei kann es passieren, dass falsche 

Informationen verbreitet werden. Weil Österreich 
eine Demokratie ist, haben alle Menschen ein Recht 
auf Demonstrationen und Meinungsfreiheit. Das 
bedeutet, die Bevölkerung darf mitreden. Dazu 
braucht man aber die richtigen Informationen 
und ist auf die Medien angewiesen. Informationen 
können aber auch oft verfälscht sein, weil sie 
falsch interpretiert wurden oder es werden Teile 
hinzugefügt oder weggelassen. Das beeinflusst 
unsere Meinung von einem Thema und wie wir 
damit umgehen. Bilder spielen dabei eine wichtige 
Rolle, weil sie bestimmte Eindrücke vermitteln 
können oder Vorurteile unterstützen. Das sollte 
man bedenken und nicht nur die Schlagzeilen 
und Bilder betrachten. Und man sollte daher nicht 
alles glauben, vor allem im Internet, weil da jede/-r 
schreiben kann. Wir finden es wichtig, sich eine 
eigene Meinung zu bilden.

Selina (12), Dominik (13), Andrea (13), Maximilian (12) und Corinna (13)
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THEMENVIELFALT & MEDIEN

Medien sind Kanäle, die Nachrichten verbreiten 
(Internet, Plakate, Zeitungen, Fernsehen, Radio,... 
). Themen sind z.B. BundespräsidentInnenwahl, 
Krieg, Flüchtlingsstrom, Politik, Sport, usw. Wichtig 
sind Informationen, die die Bevölkerung betreffen. 
Interessant sind Themen, die uns unterhalten 
wo etwas passiert. Es kann sein, dass eine für uns 
interessante Nachricht völlig unwichtig sein kann, 
wie z.B. wenn eine Katze mit fünf Beinen geboren 
wird.

Informationen braucht man, um Bescheid zu 
wissen, was in der Welt so passiert. Erst wenn wir 
Bescheid wissen, können wir gute Entscheidungen 
treffen, z.B. bei der BundespräsidentInnenwahl.

Nachrichten sollten über viele Dinge berichten, 
damit wir ein vollständigeres Bild von der Welt 
bekommen. Aber Medien müssen eine Auswahl 
ihrer Themen treffen, damit die Sendung/Zeitung 
nicht zu lange wird. Eine gute Zeitung erhält man, 
indem man viele verschiedene Informationen und 
Meinungen aus verschiedenen Quellen nimmt. Das 
nennt man Vielfalt.

Durch Nachrichten erfährt man vieles über 
Ungerechtigkeit und Gerechtigkeit. Wenn 
man darüber Bescheid weiß, kann man z.B. 
demonstrieren gehen. In einer demokratischen 
Republik wie Österreich kann man z.B. so die Politik 
mitbestimmen.

Pamela (13), Arta (13), Tobias (12), Valentin (12) und Julia (12)
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VORURTEILE IN DEN MEDIEN?

Medien verbreiten Vorurteile! Dürfen die das? 
Wir haben uns überlegt, was dabei die Gefahren 
sein könnten.
Medien können zu Diskussionen führen, 
weil unterschiedliche Leute unterschiedliche 
Meinungen haben. Die Politik braucht die Medien, 
um ihre Entscheidungen den Menschen mitzuteilen. 
Umgekehrt brauchen auch Menschen die Medien, 
um über die Entscheidungen in der Politik zu 
erfahren. Aber Medien bekommen dadurch sehr 
viel Macht, weil sie manchmal Informationen 
weglassen oder einseitig über ein Thema berichten. 
Es kann sein, dass sich dadurch Menschen eine 
falsche Meinung bilden. Besonders dann, wenn die 
Leute sich nicht genug Gedanken 
über den Inhalt von Nachrichten 
machen oder wo sie herkommen. 
Vorsicht ist wichtig, weil die 
Menschen sehr auf die Medien 
angewiesen sind. So steuern die 
Medien die Bevölkerung.
Vorurteile sind zu schnell gebildete, 
(meistens) negative Meinungen 

über Personen oder Gruppen. Oft sind das nur 
Behauptungen. Was hat das jetzt mit Medien 
zu tun? Wenn Vorurteile über Medien verbreitet 
werden, dann kann es sein, dass viele Menschen 
diese Meinung annehmen. Weil Vorurteile oft 
Verallgemeinerungen sind, können wir manchmal 

nicht verhindern, dass wir 
welche haben.

Es ist nicht falsch, Vorur-
teile zu haben, aber man 
sollte sie überdenken, 
sie abbauen und nicht 
verbreiten!

Philipp (13), Karl (13), Michelle (13), Laura (13) und Sara (12)

Dass rothaarige 
Menschen Hexen sind, 

ist schon lange kein 
Vorurteil mehr. Zum 
Glück. Aber früher 

haben das noch viele 
Menschen geglaubt. 
Wir hoffen, dass auch 
andere Vorurteile in 
der Zukunft einmal 
der Vergangenheit 

angehören.
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HASS IN MEDIEN

Medien sind Informationsquellen, die in unserem 
Leben immer vorkommen. Hass in Medien kann in 
Form von Beleidigungen, Demütigungen, als Mob-
bing oder auch Kritik vorkommen. 
Zum Inhalt von Nachrichten in den Medien sollte 
man sich seine eigene Meinung bilden und  diese 
äußern. Man sollte seine eigene Meinung mit an-
deren vergleichen, auch andere Leute machen das. 
Über ein Thema kann man viel recherchieren oder 
mit anderen kommunizieren. Medien können uns 

dabei helfen. Aber dabei informieren sie nicht nur, 
sondern sie beeinflussen auch die Meinung der 
Leute.

DEMOKRATIE
In einer Demokratie ist es wichtig, dass man sei-
ne eigene Meinung sagen darf. Darum ist es auch 
wichtig, wie man seine Meinung sagt und Hass hat 
in einer Demokratie nichts verloren!

In unserer neuesten Ausgabe beschäftigen wir uns mit dem Thema ,,Hass in Medien“. Wir berichten, 
wie es in den Medien zu geht, wenn böse Wörter fallen oder Personen beleidigt werden. 

Ajdin (13), Philipp (12), Nasti (13), Sophia (12), Viktoria (14) und Sonja (13)
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